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Postanschrift: Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf
Internet:  www.stadt-berga.de
E-Mail:  info@stadtbw.de 
Telefon:  036623 607-0

Sprechzeiten: Rathaus Berga, 
 Am Markt 2 in 07980 Berga-Wünschendorf 
 mit barrierefreiem Zugang

 Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr
  14:00 – 18:00 Uhr
 Donnerstag  13:00 – 15:00 Uhr
 Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

 Rathaus Wünschendorf, 
 Poststraße 8 in 07980 Berga-Wünschendorf

 Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr
 Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
  14:00 – 18:00 Uhr

 sowie nach vorheriger Vereinbarung

NEUIGKEITEN:
Auslagestellen der Amtsblätter zur kostenfreien Entnahme
An allen Verkündungstafeln der Stadt Berga-Wünschendorf sind 
inzwischen Prospektboxen angebracht, in denen nun die ge-
druckten Ausgaben des Amtsblattes „Berga-Wünschendorf“ 
entnommen werden können.

Diese Verkündungstafeln befinden sich:

Ort Stelle

Albersdorf Ecke - gegenüber Haus-Nr. 25
Berga August-Bebel-Straße − bei Einfahrt 
 Haus-Nr. 30
Berga Bahnhofstraße − vor der Schule
Berga Gartenstraße − Ecke Brunnenberg/
 Gartenstraße
Berga Schloßstraße − oberhalb der Bleibe
Berga Schloßstraße − zur Einfahrt Innenhof 
 Stadtverwaltung
Clodra Dorfstraße − neben Bushaltestelle
Cronschwitz Nr. 36
Dittersdorf Dorfplatz − bei Teich
Eula Dorfplatz
Großdraxdorf Dorfplatz
Kleinkundorf ehem. Gaststätte Ebert − 
 gegenüber Haus-Nr. 15
Markersdorf an der Kreuzung
Meilitz gegenüber Nr. 12
Mosen gegenüber Nr. 4
Obergeißendorf Dorfplatz − bei Gerätehaus Feuerwehr
Pösneck gegenüber Nr. 4
Tschirma Einfahrt zur Kirche
Untergeißendorf bei Einfahrt Schneider − Haus-Nr. 2
Untitz Nr. 11
Wernsdorf Wernsdorf Wiesengrund − 
 unterhalb Haus-Nr. 7
Wernsdorf Wernsdorf Lange Straße − Haus-Nr. 2
Wolfersdorf Wolfersdorf Hauptstraße − gegenüber 
 Haus-Nr. 22
Wolfersdorf Wolfersdorf zum Fuchstal − nach Haus-Nr. 4
Wünschendorf neu: Lindenstraße 17 – alt: Bahnhofstraße 17
Wünschendorf Mosener Weg 2
Wünschendorf Poststraße 8
Wünschendorf Turnhalle Weidaer Straße gegenüber Nr. 21
Wünschendorf Weidaer Straße 3 (Mühlenplatz)
Zickra Containerstellplatz − gegenüber Bürgerhaus
Zossen Nr. 7
Zschorta Nr. 3

Die Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf informiert!

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5

07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 23 / 2 11 35

Öffnungszeiten: Montag 10 – 14 Uhr
 Mittwoch, Freitag 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Der Wertstoffhof hat am 23.08.2024 geschlossen.
Ab sofort ist es bei uns möglich, den anfallenden 
Grünschnitt über die Grünschnittkarte der AWV zu 
entsorgen, diese kann bei uns verlängert und auch 
vor Ort käuflich erworben werden.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer: 0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz:  22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet:  www.aponet.de

Impressum   Amtsblatt der Stadt Berga-Wünschendorf
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga-Wünschendorf einschließlich Ortsteile. In den Ortsteilen Zickra mit Buchwald, Tschirma 
und Dittersdorf erfolgt die Verteilung zur Selbstentnahme über Prospektboxen in den jeweiligen Ortsteilen.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, 07980 Berga-Wünschendorf, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckauflage: 3.330 Stück – Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga-Wünschendorf · Am Markt 2 · 07980 Berga-Wünschendorf – 
vertreten durch den Bürgermeister Marco Geelhaar
Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida
Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen 
(auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird 
keine Gewähr übernommen. Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Schiedsstelle des Ortsteils Berga
Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 24. August 2024.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
ist am Donnerstag, 8. August 2024.
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zunächst möchte ich mich bei allen Wählern bedanken, die mir ihr Vertrauen zugesprochen haben. 
Ich werde mich in den nächsten Jahren mit meiner ganzen Kraft dem Wohle der Stadt verschreiben, 
und wie versprochen gemeinsam mit den Mitarbeitern der Verwaltung und dem Stadtrat unsere 
schöne Heimat gestalten.

Ein großer Dank geht auch an alle Mitarbeiter und ehrenamtlichen Wahlhelfer, welche in den zu-
rückliegenden Wochen jede Menge Arbeit hatten und für eine reibungslose Wahl gesorgt haben.

Apropos Wahlen. In Berga wird ein neuer Ortsteilbürgermeister gewählt. Hierzu sind die Bergaer 
aufgerufen, Wahlvorschläge zu unterbreiten. Die Wahl des Ortsteilbürgermeisters findet zusammen 
mit der Wahl des neuen Landtages am 01.09.2024 statt.

Am 20.06.2024 fand die konstituierende Stadtratssitzung im Saal der 
Elsterperle in Wünschendorf statt. Hier wurden die neuen Stadträte 
verpflichtet und ich als neuer Bürgermeister vereidigt. 
Insgesamt war dies eine sehr würdevolle und konstruktive Sitzung. 
An dieser Stelle nochmals meinen Glückwunsch an alle Gewählten. 

Ebenfalls zur Stadtratssitzung wurden meine zwei Beigeordneten gewählt. Ein Glückwunsch geht 
dabei an Frank Wöllner als ersten Beigeordneten und Jens Auer als zweiten Beigeordneten. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Stadtrat sowie den beiden Beigeordneten und 
wünsche uns ein gutes, konstruktives und vertrauensvolles gemeinsames Wirken für unsere Stadt.

Ab August wird es wieder eine Bürgermeistersprechstunde geben.
In Berga wird diese dienstags und in Wünschendorf donnerstags zwischen 16 und 17 Uhr stattfinden.
Selbstverständlich bin ich auch zu den Öffnungszeiten der Verwaltung nach vorheriger Absprache 
persönlich anzutreffen.

Bei Fragen oder Anregungen stehe ich natürlich auch telefonisch unter der Nummer 036623/60733 
zur Verfügung.

Ich freue mich auf ein gemeinsames Gestalten der Stadt Berga-Wünschendorf mit allen Beteiligten.

Ich wünsche allen noch eine schöne Sommerzeit.

Ihr Bürgermeister
Marco Geelhaar

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga-Wünschendorf und der Ortsteile,

(hinten von links nach rechts: H.-P. Beyer, Dr. B. Brosig, M. Hoffmann, M. Görl, 
M. Krügel, F. Wöllner, L. Bergmann, M. Stoike, G. Müller, J. Auer, C. Schulze, 
F. Scharf
vorne links nach rechts: T. Koloska, F. Heiroth, P. Kießling, S. Pieper, E. Lippold, 
M. Geelhaar, C. Rank, A. Meinhold, A. Schmächtig, Dr. R. Schlund)
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Amtliche Bekanntmachungen
 Anlage 3 
 (zu § 18 Abs. 1 ThürLWO) 
Stadt 
Berga-Wünschendorf 

 

Landkreis 
Greiz 

 

Wahlkreis 
40 Greiz II 

 

 

Bekanntmachung 

über die Auslegung des Wählerverzeichnisses 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

 für die Wahl zum 08. Thüringer Landtag am 01.09.2024  

 
. Das Wählerverzeichnis zur Thüringer Landtagswahl für die Gemeinde – die Wahlbezirke der Gemeinde 

Berga-Wünschendorf 
 20. bis 16. Tag vor der Wahl  

12.08. bis 16.08.2024 
 

liegt in der Zeit vom  während der üblichen Dienstzeiten der Stadtverwaltung  
Berga-Wünschendorf  
im Rathaus Berga, Am Markt 2 in 07980 Berga-Wünschendorf, Bürgerbüro 
Montag von 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Dienstag von 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch von 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Donnerstag von 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr 
 
und 
 
im Rathaus Wünschendorf, Poststraße 8 in 07980 Berga-Wünschendorf, Bürgerbüro 
Montag von 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Dienstag von 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Mittwoch von 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr 
Donnerstag von 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr 
Ort der Auslegung 
Rathaus Berga, Bürgerbüro, Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf  

barrierefrei 

ja 
Ort der Auslegung 
Rathaus Wünschendorf, Bürgerbüro, Poststraße 8, 07980 Berga-Wünschendorf 

nein 

zu jedermanns Einsicht aus. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich. 
Wahlberechtigte können verlangen, dass in dem Wählerverzeichnis während der Auslegungsfrist ihr Geburtsdatum 
unkenntlich gemacht wird. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

 
 
2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Auslegungsfrist, 

 16. Tag vor der Wahl 

16.08.2024 
  

12:00 Uhr 
 

spätestens am bis Uhr, beim Bürgermeister der Gemeinde 

Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf  

Einspruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 21. Tag vor der Wahl 

11.08.2024 
eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 
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4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 

Nummer und Name 

40 Greiz II 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises 

oder 

durch Briefwahl 
teilnehmen. 

 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
 21. Tag vor der Wahl 

11.08.2024 
 

nach § 16 Abs. 1 der Thüringer Landeswahlordnung (bis zum ) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis 
nach § 19 Abs. 2 des Thüringer Landeswahlgesetzes (bis zum 

16. Tag vor der Wahl 

16.08.2024 
 
) versäumt hat. 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 16 Abs. 1 der Thüringer 
Landeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 2 des Thüringer Landeswahlgesetzes 
entstanden ist. oder 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist. 

 2. Tag vor der Wahl 

30.08.2024 Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 
18.00 Uhr, bei der Gemeinde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis 
zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. 

 
6. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der Wahlberechtigte vor einem Wahlvorstand wählen will, so erhält 

er mit dem Wahlschein zugleich 
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten 

Wahlbriefumschlag und 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
Der Wahlberechtigte kann die Briefwahlunterlagen nachträglich bis spätestens am Wahltag, 15:00 Uhr, anfordern. Die 
Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkrankung 
zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem 
Wahlberechtigten nicht mehr rechtzeitig durch ein Postunternehmen übersandt oder amtlich überbracht werden 
können. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.  
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel, dem Stimmzettelumschlag und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 
18.00 Uhr eingeht. 
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG als Standardbrief ohne besondere Versendungsform 
unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
 Ort, Datum 

 

Berga-Wünschendorf, 08.07.2024 

 Die Gemeinde 
 

gez. Marco Geelhaar 
Bürgermeister u. Wahlleiter 
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung 
von Wahlscheinen für die Kommunalwahl 

am 01.09.2024
1.  Das Wählerverzeichnis für die Wahl des Ortsteilbürgermeis-

ters für den Ortsteil Berga in der Stadt Berga-Wünschendorf 
wird in der Zeit vom 12.08.2024 bis zum 16.08.2024 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten in der Stadtverwaltung 
Berga-Wünschendorf im

 Bürgerbüro Rathaus Berga, 
 Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf
 Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
 und   14:00 Uhr – 18:00 Uhr
 Donnerstag  13:00 Uhr – 15:00 Uhr
 Freitag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
 und im

 Bürgerbüro Rathaus Wünschendorf, 
 Poststraße 8, 07980 Berga-Wünschendorf
 Mittwoch  09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 und   14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder 
Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz ein-
getragen ist.

2.  Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 12.08.2024 bis 
zum 16.08.2024 Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis 
erheben. Einwendungen können darauf gerichtet sein, eine 
neue Eintragung vorzunehmen oder eine vorhandene Eintra-
gung zu streichen oder zu berichtigen. Die Einwendungen 
müssen bei der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, Am 
Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf schriftlich erhoben oder 
zur Niederschrift im Bürgerbüro Rathaus Berga, Am Markt 2, 

 07980 Berga-Wünschendorf oder Bürgerbüro Rathaus Wün-
schendorf, Poststraße 8, 07980 Berga-Wünschendorf (jewei-
lige Öffnungszeiten siehe unter 1.) erklärt werden; die vor-
getragenen Gründe sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf 
der Einsichtsfrist sind Einwendungen nicht mehr zulässig.

3.  Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein (hierzu unten Nr. 5) hat.

 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 11.08.2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss rechtzeitig Einwendungen 
gegen das Wählerverzeichnis erheben, um nicht Gefahr zu 
laufen, sein Wahlrecht nicht ausüben zu können.

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an den Kommunalwahlen 
im Wege der Briefwahl teilnehmen.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag,
5.1.) ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter oder
5.2.)  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter,
a)  wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden 

die Frist zur Erhebung von Einwendungen versäumt 
hat,

b)  wenn die Voraussetzungen für seine Eintragung in 
das Wählerverzeichnis erst nach Ablauf der Frist zur 
Erhebung von Einwendungen eingetreten sind oder

c)  wenn das Wahlrecht aufgrund einer erhobenen Ein-
wendung festgestellt wurde und dies der Gemeinde 
erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses be-
kannt wird.

6.  Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 30.08.2024 bis 18.00 Uhr, 

bei der Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, Bürgerbüro 
Rathaus Berga, Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf oder 
im Bürgerbüro Rathaus Wünschendorf, Poststraße 8, 07980 
Berga-Wünschendorf mündlich oder schriftlich sowie in elek-
tronischer Form unter www.stadtbw.de beantragt werden. 
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
31.08.2024, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstaben a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

7.  Für den Fall, dass bei der Wahl am 01.09.2024 kein Bewerber 
mehr als die Hälfte der abgegebenen Stimmen erhält, findet 
am zweiten Sonntag nach der Wahl, am 15.09.2024 eine Stich-
wahl statt. Stimmberechtigt für die Stichwahl ist, wer bereits 
für die erste Wahl stimmberechtigt war, sofern er nicht in der 
Zwischenzeit sein Stimmrecht verloren hat.

 Wahlberechtigte, die nicht im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind und für die erste Wahl am 01.09.2024 einen Wahlschein 
erhalten haben, erhalten von Amts wegen einen Wahlschein 
für die Stichwahl mit Briefwahlunterlagen.

 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, können bereits vor der Wahl am 01.09.2024 einen Wahl-
schein für die Stichwahl beantragen. Wahlscheine für die 
Stichwahl können bis zum 13.09.2024 bis 18.00 Uhr bei der 
Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf, Bürgerbüro Rathaus 
Berga, Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf oder im Bür-
gerbüro Rathaus Wünschendorf, Poststraße 8, 07980 Berga-
Wünschendorf mündlich oder schriftlich sowie in elektroni-
scher Form unter www.stadtbw.de beantragt werden. Eine 
telefonische Antragstellung ist unzulässig.

 Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsu-
chen des Wahlraumes am Stichwahltag nicht oder nur unter 
nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Stichwahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein für die Stichwahl nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum 14.09.2024, bis 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

8.  Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein hilfebedürftiger Wahlberechtigter 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen.

 Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte:
– einen amtlichen Stimmzettel für jede Wahl, zu der er wahlbe-

rechtigt ist,
– einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
– einen Wahlbriefumschlag, auf dem der Name der Gemeinde, 

die Anschrift der Stadtverwaltung, die Nummer des Stimm-
bezirkes und des Wahlscheins angegeben ist, sowie

– ein Merkblatt für die Briefwahl.
 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für 

einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der oben genannten Behörde vor Empfangnahme der Un-
terlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.

 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief so recht-
zeitig an die auf dem Wahlbrief angegebene Stelle absen-
den, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, dem 
01.09.2024, bis 18 Uhr bzw. im Fall einer Stichwahl am Tag der 
Stichwahl, dem 15.09.2024, bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief 
kann auch bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle abgegeben werden.

 Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für 
die Briefwahl zu entnehmen.

9.  Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils für alle 
Geschlechter sowie Personen, die divers oder ohne Eintrag 
im Geburtenregister sind.

Berga-Wünschendorf, 08.07.2024

gez. Marco Geelhaar – Bürgermeister und Wahlleiter
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Bekanntmachung
der öffentlichen Sitzung 

des Wahlausschusses 
der Stadt Berga-Wünschendorf

Der Wahlausschuss der Stadt Berga-Wünschendorf für die Wahl 
des Ortsteilbürgermeisters des Ortsteiles Berga am 01.09.2024 
tritt zu folgenden Sitzungsterminen im Ratssaal des Rathauses 
in Berga, Am Markt 2, 07980 Berga-Wünschendorf, zusammen.

Termin  Gegenstand der Sitzung

30.07.2024, 18:00 Uhr  Prüfung der eingereichten 
 Wahlvorschläge sowie 
 Beschlussfassung über die Zulassung

06.08.2024, 18:00 Uhr  nochmalige Beschlussfassung über 
 ganz oder teilweise für ungültig 
 erklärte Wahlvorschläge 
 (findet nur bei Einwendungen statt)

03.09.2024, 18:00 Uhr  Feststellung des Wahlergebnisses

17.09.2024, 18:00 Uhr  Feststellung des Wahlergebnisses 
 im Falle einer Stichwahl

Die Sitzungen sind öffentlich. Der Zutritt zu den Sitzungen ist 
für jedermann frei.

Berga-Wünschendorf, 08.07.2024

gez. Marco Geelhaar – 
        Bürgermeister und Wahlleiter

Beschlussveröffentlichung
aus der 4. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Berga-Wünschendorf 

der 7. Wahlperiode vom 23.05.2024
TOP 4  Protokoll der letzten Sitzung
 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

das Protokoll der 3. Sitzung der 7. Wahlperiode vom 
 25.04.2024.
 mehrheitlich beschlossen

TOP 5  Gebührenbefreiung für Gewerbetreibende in Folge 
Gemeindeneugliederung 

 Vorlage: BW-031-2024
 Den Gewerbetreibenden im Stadtgebiet Berga-Wün-

schendorf werden auf Antrag und nach Prüfung die 
Kosten erstattet, welche im Zusammenhang mit der Ein-
tragung ins Handelsregister oder anderer behördlicher 
Eintragungen in Folge der Änderung der Geschäftsan-
schrift nach der Straßen-, PLZ- und/oder Ortsnamenän-
derung entstehen.

 einstimmig beschlossen

TOP 6  B-Plan „Hinterm Hofgut Meilitz“ –
 Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen 
 gem. § 1 Abs. 7 BauGB 
 Vorlage: BW-024-2024
 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

gem. § 1 Abs. 7 BauGB die Berücksichtigung der Stel-
lungnahmen, die im Rahmen der Beteiligungsverfahren 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB zum Ent-
wurf zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Hinterm 
Hofgut Meilitz“ im Ort Meilitz vorgebracht wurden, 
entsprechend der Anlage zu diesem Beschluss. 

 Das Planungsbüro wird angewiesen, die beschlosse-
nen Anregungen in die Planung und die Begründung 
einzuarbeiten. 

 Die Verwaltung wird beauftragt, die Behörden, die sons-
tigen Träger öffentlicher Belange und die Bürger, die 
eine abwägungsrelevante Stellungnahme abgegeben 
haben, vom Ergebnis der Abwägung zu informieren.

 einstimmig beschlossen
 
TOP 7  B-Plan „Hinterm Hofgut Meilitz“ − 
 Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB 
 Vorlage: BW-025-2024
 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

gem. § 19 ThürKO i. V. m. § 10 BauGB den Bebauungs-
plan „Hinterem Hofgut Meilitz“ im Ort Meilitz in der 

Fassung vom 29. April 2024 als Satzung. Die Begrün-
dung wird gebilligt. 

 Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung beim Land-
ratsamt Greiz anzuzeigen und diese sodann öffentlich 
bekannt zu machen.

 einstimmig beschlossen

TOP 8  B-Plan „In den Krautäckern“/„Der Schröteracker“ –
 Aufhebungsverfahren Satzungsbeschluss 
 Vorlage: BW-026-2024
 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf beschließt 

gem. § 19 ThürKO i. V. m. § 10 BauGB die Satzung zur 
Aufhebung des Vorhaben- und Erschließungsplanes „In 
den Krautäckern“/„Der Schröteracker“ im Ort Meilitz 
in der Fassung vom 30. April 2024. 

 Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung beim Land-
ratsamt Greiz anzuzeigen und diese sodann öffentlich 
bekannt zu machen.

 einstimmig beschlossen

TOP 9  B-Plan „Erweiterung Crinitz-Mühle“ − 
 Aufstellungsbeschluss 
 Vorlage: BW-027-2024
 Der Stadtrat der Stadt Berga-Wünschendorf fasst gem. 

§ 2 BauGB den Aufstellungsbeschluss für den Bebau-
ungsplan „Erweiterung Crinitzmühle“ in der in der 
Anlage gekennzeichneten Abgrenzung zur Schaffung 
der bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen zur Er-
weiterung des Mühlenbetriebes der Crinitzmühle. 

 Die Verwaltung wird beauftragt, den Aufstellungsbe-
schluss ortsüblich bekannt zu machen und das weitere 
Verfahren zu führen.

 einstimmig beschlossen

Berga-Wünschendorf, 10.06.2024

gez. Heinz-Peter Beyer
        Beauftragter Bürgermeister

Bekanntmachung 
der Jagdgenossenschaft 

Wünschendorf/Elster
Die nichtöffentliche Mitgliederversammlung der Jagdgenossen-
schaft Wünschendorf/Elster wurde, wie im Amtsblatt der Stadt 
Berga/Wünschendorf angekündigt, am 16.05.2024 ab 17:30 Uhr 
im „Klosterhof“ zu Cronschwitz durchgeführt.

Folgende Beschlüsse wurden einstimmig gefasst:

01/24 Kontrolle Kassenbuch / Entlastung Kassenwart

02/24 Entlastung des alten Vorstandes

03/24 Höhe der Auszahlung des Reinertrages

04/24 Neuwahl des Jagdvorstehers

05/24 Neuwahl des stellv. Jagdvorstehers

06/24 Neuwahl des 1. Beisitzer zgl. Kassenwart

07/24 Neuwahl des 2. Beisitzer zgl. Schriftführer

08/24 Neuwahl zweier Rechnungsprüfer

Gewählt wurden für weitere fünf Jahre, beginnend zum 
01.04.2024

Jagdvorsteher:   Dirk Werner

stellv. Jagdvorsteher:  Holger Geyer

1. Beisitzer / Kassierer:  Marina Jenesl

2. Beisitzer / Schriftführer:  Ute Jeck

2 Rechnungsprüfer:  Jörg Barabas / Gisela Neumeister

Der Jagdvorstand bedankt sich bei dem Team der Gaststätte 
„Klosterhof“ in Cronschwitz für die freundliche Bewirtung und 
Unterstützung.

gez. Dirk Werner
        Jagdvorsteher
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AUFRUF
Liebe Bürger der Stadt Berga-Wünschendorf,

im § 2 der Hauptsatzung der Stadt Berga-Wünschendorf 
ist das Wappen und Dienstsiegel geregelt. 
Hierzu steht folgendes: „Das Dienstsiegel trägt im oberen 
Halbbogen die Umschrift „Thüringen“, im unteren Halbbo-
gen die Umschrift „Stadt Berga-Wünschendorf“ und zeigt 
das Wappen des Freistaates Thüringen“.

Natürlich wollen wir wieder gern ein eigenes Wappen 
tragen, so wie es in den beiden Orten üblich war.

Hierzu gab es bereits im alten Jahr eine kleine Findungs-
kommission, welche sich mit diesem Thema beschäftigt 
hat. Allerdings wollen wir gerade auch bei dieser Frage 
die Einwohner unserer Stadt mit einbinden und an der 
Gestaltung unseres neuen gemeinsamen Wappens teil-
haben lassen.

Wir bitten deshalb alle, die Interesse haben, sich an der 
Findung zu beteiligen und sich einzubringen.

Das Ergebnis der Findungskommission sah vor, im neuen 
Wappen die beiden alten durch die stilisierte „Weiße Els-
ter“ zu vereinigen.

Weitere kreative Vorschläge sind durchaus erwünscht.

Der weitere Weg wird sein, dass ein Grafiker beauftragt 
wird, entsprechende Entwürfe zu erarbeiten, die natürlich 
gewissen Anforderungen gerecht werden müssen und 
diese dann zur Abstimmung zu stellen.

Letztlich muss dann ein Entwurf vom Stadtrat beschlossen 
werden und die Hauptsatzung entsprechend geändert 
werden.

Neues aus unseren Bauhöfen
Die Wochen verfliegen wie im Nu und es wurde wieder viel 
angepackt und geschafft. 

Der Ballfangzaun am Bergaer Sportplatz wurde pünktlich zum 
Jubiläum des Vereinsheimes fertig gestellt. 

Die Reparaturen an unseren Gemeindestraßen wurden ausge-
führt. 

Kleinere Baumaßnahmen, die im Herbst noch zur Ausführung 
kommen, werden derzeit vorbereitet.

Die unbefestigten Wege konnten endlich mit unserem Wege-
baugerät im Bereich der verlängerten Buchenwaldstraße, zur 
Harnbach- und auch zur Clodramühle instandgesetzt werden. 

Da noch genügend weitere unbefestigte Wege eine Sanierung 
benötigen, werden wir kontinuierlich und abhängig von den 
Witterungsverhältnissen uns weiter dieser Materie widmen.

Die 1. Grasmahd wurde in allen Ortsteilen abgeschlossen und 
die 2. Runde startet in den nächsten Tagen. 

Nun geht es an das Freischneiden der Verkehrsschilder sowie 
den Grünschnitt an unseren Hecken.

Durch Sturm umgestürzte Bäume wurden beräumt, auch durch 
private Initiativen. Ein großes Dankeschön dafür!

Die Spielplätze wurden in vielen Ortsteilen überprüft, die Mängel 
behoben und neue Spielgeräte wurden aufgestellt.

Viele Aufgaben, die darauf warten, abgearbeitet zu werden, 
nehmen wir in den nächsten Wochen weiter in Angriff ….

Mitteilung über Aufteilung Kehrbezirk 
Berga-Wünschendorf

Zum 30.06.2024 ist der Bezirksschornsteinfeger Robert Carius-
Druxeis in den Ruhestand gegangen.
Seit dem 01.07.2024 ist die kommissarische Vertretung wie folgt 
aufgeteilt:

Orte: Clodra, Dittersdorf, Tschirma und Zickra
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Herr Thomas Dietrich 
Schornsteinfeger, Pöschwitz 20a 04617 Gerstenberg, 
Tel.: 0151 50714604, E-Mail: schorni-dietrich@web.de

Orte: Berga, Albersdorf, Großdraxdorf, Kleinkundorf, 
Markersdorf, Wernsdorf, Wolfersdorf und Zschorta
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Herr Jens Meyer, 
Fasanerieweg 4 07580 Ronneburg, Tel.: 0176 22969565, 
E-Mail: schornsteinfeger.meyer@gmx.de

Orte: Eula, Ober- und Untergeißendorf:
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Herr Marco Lenk, 
Brunnenstraße 78 07580 Ronneburg, Tel.: 036602 512713, 
E-Mail: info@mein-schornsteinprofi.de

Ort: Zossen:
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger Oliver Rusche, 
Theodor-Körner-Straße 4 07570 Weida, Tel.: 0151 52892180, 
E-Mail: oliver-rusche@gmx.de

Informationen aus dem Rathaus

LANDTAGS- UND
KOMMUNALWAHLEN 2024

Dringend 

WAHLHELFER 
gesucht!

Eine Demokratie lebt von der aktiven Teilnahme ihrer 
Bürgerinnen und Bürger am politischen Geschehen. 
Wahlen sind die Lebensgrundlage unserer Demokratie.
Die Abwicklung einer Wahl ist jedoch nur mit einer 
Vielzahl ehrenamtlicher Helfer möglich.

Am 1. September 2024 findet die Landtagswahl sowie 
die Kommunalwahl für den Ortsteilbürgermeister im 
Ortsteil Berga statt.

Am 15. September 2024 könnte eine eventuelle Stich-
wahl für die Kommunalwahl für den Ortsteilbürger-
meister im Ortsteil Berga folgen.

Zur Besetzung der Wahlvorstände werden ehrenamt-
liche Wahlhelfer gesucht!

Interessierte melden sich bitte kurzfristig bei der 
Stadtverwaltung Berga-Wünschendorf unter Telefon 
036623 607 22 oder per E-Mail an wahlen@stadtbw.de.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

gez. Marco Geelhaar
        Bürgermeister und Wahlleiter
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Am 28.06.2024 stand der Besuch der Stadtbibliothek Berga auf 
dem Ferienprogramm der Hortkinder in der Grundschule Berga. 
Und so ging es an diesem Tag in der Bibliothek mal etwas lauter 
zu als sonst. 
Aufgeteilt in zwei Gruppen, wuselten an diesem Vormittag knapp 
40 Kinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen durch die Biblio-
thek und die angrenzenden AWO-Räume.
Dabei wurde fleißig beim Vorlesen gelauscht und dann eifrig 
selbst in den Büchern gelesen.
Kreativ konnten sich die Kinder beim Malen austoben oder den 
Bee Bot programmieren und schauen, ob der richtige Weg ge-
funden wird.

Wir hatten einen tollen Vormittag mit den Ferienkindern, die 
richtig auf Zack sind und gezeigt haben, dass sie schon wahn-
sinnig viel in der Grundschule gelernt haben.
Danke an Barbara Komorowski und Annabelle für die Unterstüt-
zung an diesem Tag. 
Wir freuen uns auf den nächsten Besuch der Grundschule Berga.

Und falls in den Ferien die Lust auf selber lesen mal nicht so 
groß ist − in der Stadtbibliothek können auch verschiedene Tonie 
Figuren zum Anhören ausgeliehen werden.

Wir bitten Sie, entsprechende Aushänge zu beachten.

Nicole Bauch

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich 
allen Ehe- und Altersjubilaren 
und wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Liebe Gemeindemitglieder,

im Moment ist für alle Gemeinden des Kirchspiels Berga eine 
Kontoumstellung in Arbeit. Alle Gemeinden haben zukünftig 
eine gemeinsame Kontonummer.
Trotzdem bleiben die Gemeinden finanziell selbständig. Um 
die richtige Zuordnung zu ermöglichen, schreiben Sie bitte 
unter Verwendungszweck die Rechtsträgernummer (jede Ge-
meinde hat ihre eigene) wie unten angegeben und den Zweck 
z.B. Spende Orgel. Wenn Sie ganz sicher sein wollen, können 
Sie zusätzlich den Ort dazu schreiben. Die bisherigen Konten 
werden am Ende des Jahres aufgelöst.

NEU
Kontoinhaber: Evangelischer Kreisverband Gera
Kontonummer: DE70 5206 0410 0008 0021 18
Verwendungszweck: Berga:  RT 1203
 Großkundorf:  RT 1216
 Waltersdorf:  RT 1236
 Wernsdorf:  RT 1239
 Clodra:  RT 1206

Neueröffnung der Bergaer Kleiderkammer
Die Kleiderkammer ist umgezogen und öffnet ihre Tür erstmals 
am 1. August. Sie befindet sich jetzt „Am Markt 11“ (ehemals 
Fernseh-Berger) und ist mittwochs von 14:00 – 16:00 Uhr ge-
öffnet. 
Alle Waren werden vorher geprüft. Bitte keine Spenden vor 
die Tür stellen.

Monatsspruch Juli − Ex 23,2
Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, 
wenn sie im Unrecht ist.

Gottesdienste im Juli
Sonntag, 28. Juli – 9. So nach Trinitatis 
10:30 Uhr  Kirche Wernsdorf mit Pfarrer Weber
14:00 Uhr  Ökumenischer Waldgottesdienst in „Klein Amerika“ 
 mit Pastor Walz

Veranstaltungen im Juli und August
Seniorenkreis: am 30. Juli und 27. August um 14:00 Uhr 
 mit Pfarrer Weber

EINLADUNG 
ZUM KIRCHENKINO 
IN DER BERGAER KIRCHE
29. Juli um 16:30 Uhr zum 
KKK = KinderKirchenKino
Liebe Kinder und Jugendliche, 
die Kirchgemeinde Berga lädt 
euch zu einem Kinonachmittag ein. Welcher Film läuft, wird eine 
Überraschung (Empfohlen: ab 10 Jahren – FSK ab 6 freigegeben). 
Bereits um 15:30 Uhr kann man sein eigenes Popcorn herstellen.

9. August um 18:30 Uhr zum KK & K = Kirchenkino und Klönen
Für die Erwachsenen gibt es ebenfalls einen Film (FSK 14) und 
die Möglichkeit, gesellig beisammen zu sein. Getränke und kleine 
Knabbereien stehen bereit.

Kirchenchor:  ab 08. August jeden Donnerstag 
 um 17:00 Uhr
Kindernachmittag: am 01.08. und 29.08.; 
 Klasse 1 – 3 um 14:45 Uhr − Abholung in 
 der Schule; Klasse 4 – 6 um 16:00 Uhr 
 im Pfarrhaus
Frauenfrühstück:  Sommerpause bis September

Monatsspruch August − Ps 147,3
Der HERR heilt, die zerbrochenen Herzens sind, 
und verbindet ihre Wunden.

Gottesdienste im August
Sonntag, 4. August – 10. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  Tauffest in der Neumühle mit Pfarrer Debus/ 
 Pastorin Stutter/ Kantor Großer mit Bläserchor

Sonntag, 11. August – 11. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr  St. Erhard Kirche Berga Gottesdienst zum 
 Schuljahresbeginn mit Pastorin Stutter und Team

Sonntag, 18. August – 12. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr  Gemeinsam in Großkundorf 
 Gottesdienst von der Gemeinde für die Gemeinde

Sonntag, 25. August – 13. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr  Hoffnungskirche Clodra mit Pfarrer Weber und 
 anschließendem Gemeindefest auf dem Töpferberg

Vorausschau September
Sonntag, 1. September – 14. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr  in Triebes 
 „Gottesdienstreihe 4 Orte 4 Sonntage 14 Uhr“ 
 Segnung der neuen Konfirmanden mit Debus, 
 Großer und Band

Gottesdienste Waltersdorf-Berga
Sonntag 28.07. 
14.00 Uhr  Waldgottesdienst (Kleinamerika)
 (zwichen Eula und Ortsausgang Waltersdorf)
 gemeinsam mit der ev. Luth. Kirche 
 mit anschließendem Picknick (P. Hendrik Walz)

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Geburtstage & Jubiläen

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk „Thüringer Vogtland”
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Sonntag 04.08. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Berga
 (Frank Güther)

Sonntag 11.08. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorf
 (Anette Schleif )

Sonntag 18.08. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Berga
 (Anette Schleif )

Sonntag 25.08. 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Waltersdorf
 (P. Hendrik Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 
Posaunenchor  nach Absprach in Waltersdorf

Zionskirche Waltersdorf:
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str.30, 07980 Berga-Wünschendorf
Pastor: Alexander Hendrik Walz, Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,Tel.036623/20724

Weitere Informationen siehe Homepage unter www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

GOTTESDIENSTORDNUNG – August 2024

Donnerstag 01.08.24 18:00 St. Johannis Teichwitz Gottesdienst
   19:00  Christuskirche 
    Hohenölsen  Gottesdienst 
Samstag 03.08.24 18:00 Erlöserkirche Niebra Gottesdienst 

Sonntag 04.08.24  10. Sonntag n. Trinitatis
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst*
    15:00 St. Anna Steinsdorf Gottesdienst*
    17:00 St. Marien Fam.gottes-
     dienst*zum 
     Schulstart 
Dienstag 06.08.24   8:30 Martin-Luther-Haus Laudes + Fr.
Mittwoch 07.08.24 18:00 St. Elisabeth Letzendorf Gottesdienst 
Donnerstag 08.08.24 18:00 St. Marien Schömberq Gottesdienst
   19:00  St. Nikolaus Schüptitz Gottesdienst 
Samstag 10.08.24 18:00  Hofwiesenpark Gera 500 Jahre
     Gesangbuch

Sonntag 11.08.24  11. Sonntag n. Trinitatis
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst*
    14:00 St. Marien Weida GD zur Amts-
     einführung
    17:00 St. Marien Gottesdienst*
Dienstag 13.08.24   8:30 Martin-Luther-Haus Laudes
     + Frühstück 
Mittwoch 14.08.24 18:00 St. Martini Großfalka Gottesdienst
Donnerstag 15.08.24 18:00 St. Nikolaus Köckritz Gottesdienst
Freitag 16.08.24 10:00 Pflegeheim Burkersdorf Gottesdienst
   19:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
Samstag 17.08.24  18:00  St. Peter+Paul Wolfersdf.  Gottesdienst 

Sonntag 18.08.24  12. Sonntag n. Trinitatis
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst*
   14:00 St. Barbara Untitz Gottesdienst
   17:00 St. Marien Gottesdienst*
Dienstag 20.08.24   8:30 Martin-Luther-Haus Laudes + Fr.
Mittwoch 21.08.24 18:00 Großdraxdorf Gottesdienst
Freitag 23.08.24 20:00 Erlöserkirche Niebra KONZERT
Samstag 24.08.24 18:00 Kirche Hilbersdorf Gottesdienst

Sonntag 25.08.24  13. Sonntag n. Trinitatis
   10:00 Pfarrkirche St. Veit Gottesdienst
      Taufe
   15:00 St. Nicolai Mosen Gd und 
     Kirchkaffee
   15:00 St. Anna Steinsdorf Gottesdienst
   17:00 St. Marien Gottesdienst 
Dienstag 27.08.24   8:30 Martin-Luther-Haus Laudes
     + Frühstück

Einladung 
zum 1. Tag der offenen Tür 
am 27.07.2024, ab 10:00 Uhr

Es können verschiedene Aras, Edel- und Graupapageien, 
Kakadus, Großsittiche, Pfauen, Kronenkraniche, Weber-
vögel u. v. m. bestaunt werden.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Ich freue mich auf Ihr 
Kommen.

Ihr J. Berthel, 
Großdraxdorf Nr. 15, 07980 Berga-Wünschendorf

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

 Veranstaltungen 
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Auf Wiedersehen sagen die „kleinen Waldspatzen 
zu den großen Waldspatzen“

Mit einer aufregenden Schulanfängerwoche haben wir unsere 
zukünftigen Schulkinder aus dem Kindergarten verabschiedet. 
Los ging es mit einer Übernachtungsparty im Kindergarten am 
Sonntagabend, Montag zur Feuerwehr, Dienstag zur alten Gärt-
nerei, Mittwoch ins Planetarium nach Gera, Donnerstag Wander-
tag nach Großkundorf zum Reiten und am Freitag war es dann 
endlich so weit. Am Baum hingen die Zuckertüten für unsere 
Kinder und alle Eltern waren dabei, als sie „geerntet“ wurden.

Mit viel Liebe wurden all diese Höhepunkte von den Erziehern/
innen geplant. Eltern, Großeltern, Feuerwehrmänner und alle, 
die hier nicht persönlich erwähnt sind, haben geholfen, dass 
diese Woche eine unvergessliche Woche für unsere Kinder ge-
worden ist.

Wir alle möchten auf keinen 
Fall versäumen, uns bei al-
len Eltern für die wunder-
volle Zeit mit ihren Kindern 
zu bedanken, Danke für das 
Vertrauen in uns, Danke für 
ihr Verständnis, wenn mal 
was nicht so gut geklappt 
hat, Danke für Alles.

Wir wünschen ihren/unseren Kindern alles Gute für die Schule 
und immer Freude beim Lernen.

Ihr Waldspatzenteam

Sonnige Grüße von den Pusteblumen aus Wolfersdorf
Am 10.06.2024 durften sich un-
sere Schulanfänger gemeinsam 
mit den Bergaer Schulanfängern 
die Feuerwehr in Berga an-
schauen. Wir schauten uns alle 
Fahrzeuge an, löschten ein er-
dachtes Feuer und durften eine 
Runde mit dem Tanklöschfahr-
zeug drehen. All’ unsere Fragen 
wurden uns beantwortet. 
Bevor es zurück in den Kinder-
garten ging, schleckten wir ein 
leckeres Eis beim Netto.

Eine Traktorfahrt ist lustig, eine Traktorfahrt ist schön ... 
Frei nach dem Motto fuhren wir am 11.06.2024 mit dem Traktor 
nach Mosen. Von dort aus liefen wir in den Märchenwald. Zu 
jedem Märchen fiel uns ein passendes Lied ein und eine bewe-
gungsreiche  Zeit verbrachten wir auf dem Spielplatz. Nach einem 

leckeren Picknick liefen wir zurück nach Mosen und fuhren mit 
dem Bus zurück in den Kindergarten.

Der FSV Berga machte einen Malwettbewerb „Wer entwirft das 
schönste Trikot“. Wir gaben unsere Entwürfe ab und erzielten 
den 4. Platz. Von dem Preisgeld werden wir uns etwas Schönes 
kaufen. Vielen Dank dafür.

Am 21.06. hatten wir eine große Party im Kindergarten – unser 
Zuckertütenfest. 

Am Vormittag hüpften wir auf 
der Hüpfburg, suchten kleine 
Schätze im Sandkasten und 
ernteten die Zuckertüten vom 
Zuckertütenbaum. Jedes Kind 
konnte sich über eine kleine 
Zuckertüte freuen und unsere 8 
Schulanfänger über eine große. 

Die Eltern unsere Schulanfänger orga-
nisierten einen schönen Nachmittag/
Abend und dann gehörte der Rest des 
Abends und der Nacht uns. Nach dem 
Frühstück am Samstag ging es dann 
heim. Wir werden noch lange an die 
schöne Zeit zurückdenken.

Im Juni waren wir vom 
Landhotel am Fuchsbach 
eingeladen worden. 
Ute hat uns gut verköstigt 
und die Wünsche von un-
seren Augen abgelesen. 
Das Beste: zum Nachtisch 
gab es ein Eis mit Zucker-
streuseln.

Wir wünschen euch allen 
einen schönen Sommer!

Eure Pusteblumen

Auch in diesem Sommer stehen in der Kindertagesstätte „Bussi 
Bär“ viele Attraktionen an. 
Passend zum Kindertag, planten wir ursprünglich am 01.06.24 
unser jährliches Sommerfest unter dem Motto „Fit für den Som-
mer“. So fanden im Vorfeld viele kleine Aktionen zum Thema 
Sport und Bewegung statt. 
Unsere Kinder besuchten unter anderem die große Turnhalle in 
Wünschendorf, bestaunten eine Capoeira-Tänzerin und radelten 
mit ihren Fahrrädern über den Radweg. Voller Vorfreude standen 
alle in den Startlöchern für unser Sommerfest, doch dann kam 
alles etwas anders ... Regen über Regen. 
Gemeinsam mit unseren tatkräftigen Eltern standen in kürzester 
Zeit zahlreiche Zelte und Überdachungen in unserem Garten, 
dafür vielen Dank. 
Mit der Zunahme der Unwetter- und Hochwasserwarnungen 
stiegen auch unsere Bedenken für das anstehende Fest. Zum 
Schutz aller Kinder und Familien entschieden wir uns am Ende 
dafür, das geplante Sommerfest zu vertagen. 
Aus diesem Grund fand unser Fest zwei Wochen später, am 
14.06.24, bei strahlendem Sonnenschein in unserer Kinderta-
gestätte in Meilitz statt. 
Als Höhepunkt unseres Sportprojektes zeigten die Kinder in 
einem schön gestalteten Programm ihr Können bei verschiede-
nen Tänzen, Sport- und Yogaübungen. Im Anschluss waren alle 
Kinder dazu eingeladen, sich an verschiedenen Stationen, zum 
Beispiel auf der Slackline, auf dem Step Aerobic Brett oder im 
Geschicklichkeitsparcours auszuprobieren. Weiterhin konnten 
die Kinder mit ihren Familien auf dem Traktor durch Meilitz 
fahren und sich bei Roster, Kuchen sowie Eis stärken. 
Trotz der Umwege konnten wir unser Sommerfest zu einem 
bleibenden Erlebnis werden lassen und freuen uns über den 
gelungenen Tag mit tollen Erlebnissen und Gesprächen. Wir 
sind überwältigt über das Engagement unserer Eltern sowie 
Angehörigen und möchten uns im Namen aller Kindern und 
Kollegen recht herzlich bedanken. 
Danke für die unermüdliche Unterstützung vor, während und 
nach dem Fest, Danke für die leckeren Kuchen, Danke für die 
großzügigen Sach-/ Geldspenden.

Kindergartennachrichten

Neues von den „Waldspatzen“

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Nachrichten aus der Kita „Bussi Bär"
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Nach diesem Highlight folgte gleich das Nächste, das Zucker-
tütenfest. Unsere Meilitzer Zuckertütenkinder sind soweit und 
blicken mit strahlenden Augen Richtung Schule. Mit einem la-
chenden und einem weinenden Auge lassen wir unsere Großen 
ziehen und verabschiedeten uns mit einem gebührenden Fest. 
Am 20.06.24 übernachteten die Kinder in der Kindertagestätte. 
Für die Abendgestaltung wurden die Kinder im Eichenwald 
von der Märchenwaldhexe Wüdoschka überrascht und hatten 
hierbei sehr viel Freude. Anschließend gab es ein tolles Buffet 
im Garten, organisiert von den Eltern, ein kleines Schauspiel 
von den Erziehern und ein Lagerfeuer mit gemeinsamen Gesang 
und Stockbrot. 
Nach einer ruhigen Nacht stand das Zuckertütenfest an. Mit 
verschiedenen Programmpunkten konnten wir die vergangenen 
Kindergartenjahre noch einmal Revue passieren lassen, wobei 
die ein oder andere Träne floss. Am Ende ernteten die Kinder 
stolz ihre wohl verdienten Zuckertüten von unserem Zuckertü-
tenbaum. 
Wir danken allen Eltern für ihre wertschätzenden Worte, das 
wundervolle Abschiedsgeschenk und die vertrauensvollen Zu-
sammenarbeit über die vielen Jahre, 

euer Erzieherteam der Kindertagesstätte „Bussi Bär“.

Am 14.06.2024 wurden in der Aula der RS Berga insgesamt 25 
Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 10 mit dem Realschul-
abschluss sowie 6 Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 9 
mit dem Hauptschulabschluss bzw. zusätzlich dem qualifizie-
renden Hauptschulabschluss entlassen. 
Alle Schülerinnen und Schüler haben einen Abschluss in der 
Tasche.

Die drei Besten der Jahrgangsstufe 10 hatten einen Durchschnitt 
von 1,3 bis 1,5. Einige der Abschlussschüler besuchen ab August 
das Gymnasium, andere haben bereits einen Lehrvertrag unter-
schrieben oder setzen ihren Bildungsweg mit einer schulischen 
Ausbildung fort. 
Dass einige Schüler auch in Unternehmen unserer Kooperations-
partner eine Ausbildung starten, freut uns besonders.

Mit den Abschlussschülern wurden in diesem feierlichen Ambi-
ente auch zwei langjährige Kolleginnen der Bergaer Schule sowie 
der stellvertretende Schulleiter Herr Klaus Dobiasch feierlich in 
den Ruhestand verabschiedet.
„Ich lasse alle drei nur sehr ungern ziehen, auch wenn ich ihnen 
den wohlverdienten Ruhestand von Herzen gönne. 
Alle sind fast auf den Tag genau 40 Jahre und länger im Schul-
dienst tätig. 
40 Jahre der gleichen Tätigkeit nachzugehen, sich stetig fortzu-
bilden, um up to date zu sein und zu bleiben − das schaffen nicht 
viele Personen, vor allem nicht im Lehrerberuf. Die Präsenz von 
allen drei Kolleginnen und Kollegen wird in unserem Lehrerzim-
mer und im Unterricht sehr fehlen.“

Heike Zöller – Schulleiterin

Carnevalsfans aufgepasst!!!
Im November diesen Jahres beginnt für uns eine besondere 
Saison.
Wir feiern 60 Jahre Karneval in Berga.
Dazu laden wir euch schon heute ganz herzlich ein. Gemeinsam 
mit euch wollen wir zurückblicken und zünftig feiern.

Als ersten Höhepunkt wird es am 16. November 2024 einen 
großen Festumzug in Berga geben.
Es sind schon viele Vereine eingeladen. Noch nicht alle haben 
sich zurückgemeldet. Deshalb hier noch einmal die Erinnerung:
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer an unserem bunten Umzug. 
Meldet euch bitte schnellstmöglich über die angegebenen Kon-
takte zurück, damit wir planen können.

Ihr habt keine Einladung erhalten, wollt aber gerne teilnehmen?
Kein Problem, meldet euch bei Jana Wellert oder Mario Deutsch 
(01743022871).

Vielleicht habt ihr auch Lust, bei uns im Verein mitzuarbeiten 
und mitzufeiern? Nachwuchs und neue Mitglieder sind immer 
herzlich willkommen.

Wir freuen uns schon jetzt auf viele treue und neue Gäste.

Gelle Hee
Der BCV

Wir haben Zuwachs ...!
Seit vielen Jahren pflegen wir unsere Städtepartnerschaften mit
Gauchy, Myto, Aarbergen und Sobótka. Eine Aufgabe, die wir 
ganz bewusst auf 2 „Säulen“ gestellt haben, die Stadtverwal-
tung/Bürgermeister/ Stadträte einerseits und den Verein der 
europäischen Städtepartnerschaften andererseits. Denn die Un-
terzeichnung der Urkunden vor vielen Jahren war das Fundament 
unserer Zusammenarbeit − die Städtepartnerschaften mit Leben 
zu erfüllen, das ist die Aufgabe bis heute.

Insbesondere in den letzten Jahren – obwohl es von den Bedin-
gungen nicht einfacher geworden ist – haben sich diese inter-
nationalen Beziehungen gut entwickelt. Dafür gebührt allen, die 
dazu beigetragen haben, ein herzliches Dankeschön.
Darin einbezogen sind ausdrücklich auch die anderen Vereine 
unserer Stadt, die Kindereinrichtungen und Schulen, die die 
Beziehungen zu unseren Freunden in Frankreich, Tschechien, 
Polen und Deutschland immer im Auge behalten haben.

Umso schöner ist es, dass wir anlässlich unserer Mitglieder-
versammlung am 14.06.2024 sieben neue Mitglieder in unsere 
Reihen aufnehmen konnten.
Gemeinsam werden wir an unserem Ziel, der Erhaltung und 
Festigung unserer Freundschaft, arbeiten.
Im Zuge der Fusion von Berga und Wünschendorf wurde bereits 
darüber gesprochen, auch Wünschendorfs Partnerschaft zu Tau-
nusstein in unsere Arbeit mit aufzunehmen. 
Wie das geschehen soll und ob auch – was sinnvoll wäre – Wün-
schendorfer Vertreter in unserem Verein mitarbeiten werden, das 
muss noch besprochen werden.

Der neue Vorstand des Vereins der euro-
päischen Städtepartnerschaften Berga/E. 
e.V. besteht aus
 Petra Kießling
 Olaf Stief und
 Michael Lippert

Im nächsten Jahr begehen wir gleich 3 
Jubiläen, nämlich 60 Jahre Städtepartner-
schaft mit Myto, 35 Jahre mit Aarbergen 
und 25 Jahre mit Sobótka.

Gehen wir also gemeinsam auch weiterhin den Weg der inter-
nationalen Freundschaft und Zusammenarbeit!

Verein der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.

Regelschule Berga

Schulnachrichten

Vereine und Verbände
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Der FSV feierte 30 Jahre Vereinsheim am 15. Juni 2024 
Fußball, Tischtennis, Beachvolleyball und Bogenschießen, auf dem Vereinsfest 
konnten unsere Gäste von Klein bis Groß einmal all unser Sportarten anschauen, 
kennenlernen und natürlich ausgiebig ausprobieren. 
Das bunte Programm startete am Samstag Vormittag im Rahmen eines klei-
nen Sportfestes. Hier konnten die Kinder verschiedenste sportliche Stationen 
durchlaufen und durften sich am Ende ganz stolz über ihre verdiente Medaille 
mit eigenem FSV Sportlerpass freuen. 

Bewundert wurden natürlich 
auch unsere kreativen Kunst-
werke aus dem Malwettbe-
werb „Unser Trikot für den FSV 
Berga“ Es wurden zahlreiche 
tolle Bilder gestaltet, bei denen 
die Auswahl der Jury sichtlich 
schwer viel. Am Ende entschie-
den wir uns für je eine Platzierung pro Einrichtung, die vor Ort mit einem 
Spendenscheck geehrt wurde.
 

Weiter ging es am Mittag mit einem spannenden Freundschaftsspiel unserer E-Junioren gegen den JFC Gera, gegen den wir 
uns letztlich leider geschlagen geben mussten. 
Gestärkt nach der Mittagspause konnten die Gäste nun auch unsere 1. und 2. Männermannschaft im gemischten Fußballmatch 
anfeuern. 

Der Sportplatz füllte sich, die Sonne zeigte 
sich schließlich auch von ihrer besten Seite. 
So ließ man den Abend bei guter Musik, mit 
Freunden aus Berga-Wünschendorfs Vereinen, 
der Feuerwehr, dem Faschingsverein – um nur 
einige zu nennen, Ehrengästen, neuen und 
bekannten Gesichtern gebührend ausklingen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal 
bei der Stadt, den Jungs vom Bergaer Bauhof 
für die Errichtung des neuen Fangzaunes, 
allen Helfern, Organisatoren und vor allem 
Sponsoren bedanken, die dieses Fest zu einem 
vollen Erfolg machten. 

Platzierungen Malwettbewerb:  1. Platz Grundschule Berga 
 2. Platz Kita „Bussibär“ Meilitz 
 3. Platz Kita „Waldspatzen“ Berga 
 4. Platz Kita „Pusteblume“ Wolfersdorf
 5. Platz Kita „Regenbogen“ Wünschendorf

Station Bogenschießen

Das eigene Trikot konnte vor Ort gestaltet werden

Sieger Malwettbewerb FSV gegen JFC Gera

Der BCV gratulierte
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Eine schöne Ferien- und Urlaubszeit!
Wenige Wochen vor der Kirmes wünschen wir allen unseren 
Mitstreitern und Sympathisanten schöne, erholsame Urlaubs-
wochen!

Es dauert nicht mehr lan-
ge, dann sehen wir uns 
alle – hoffentlich gesund 
und munter – zu unse-
rem GEMEINSAMEN 
Stadtfest, der Kirmes 
in Berga-Wünschendorf 
vom 01. – 08.09.2024 – 
wieder.
So ein Fest gestaltet 
sich natürlich nicht von 
allein, viele organisatori-
sche Aufgaben müssen 
realisiert werden, damit 
es erlebnisreiche Tage 
voller Freude für uns alle 
werden. 
Deshalb unser Aufruf, 
wer uns im Verein unter-
stützen möchte, bitte un-
bedingt bei uns melden 
– wir freuen uns darüber.
Hier denken wir auch 
an Vertreter aus Wün-
schendorf, gute Ideen 
und fleißige Hände gibt 
es sicher auch bei euch!

Bitte denkt insbesondere an:
– die Beteiligung der Grundschulen und Kindergärten an der 

„Internationalen Galerie der kleinen Künstler“ zum Thema 
„Mein schönster Platz in meinem Heimatort“

– die Bereitstellung von köstlichen Proben selbstgemachter Mar-
melade (ca. 200 g Glas) – 1 Glas pro Person oder Gruppe

– die Bereitstellung von Holunderschnaps (0,7 l-Flasche)
 ABGABETERMIN: bis spätestens 01.09.2024
 ABGABEORTE: 
 bei M. Heine – Mecklenburgische Versicherung –
 am Markt in Berga
 bei P. Kießling – Gartenstraße 8 in Berga
 in der Stadtverwaltung Berga / Rathaus
 oder bei allen anderen Vereinsmitgliedern
– den GROSSEN FESTUMZUG am 07.09.2024
 Bunt und fröhlich soll er werden und wir würden uns sehr 

freuen, auch viele Wünschendorfer begrüßen zu dürfen. Alle 
Gruppen sollten uns einen 3-Zeiler zur Verfügung stellen, damit 
wir sie vorstellen können.

– ab 14.00 Uhr im Festzelt – buntes Programm unserer Kinder 
und Jugendlichen

 Krönung der Marmeladenkönigin/des Marmeladenkönigs 
und Ernennung der Gräfin oder des Grafen Holunder zu 
Berga-Wünschendorf

Das ausführliche Programm folgt in der nächsten Ausgabe 
dieser Zeitung.

Wir freuen uns auf die 1. Kirmes der neuen Stadt Berga-Wün-
schendorf!

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

... endlich ... Sommer, Sonne, Ferien ... 
Der Wünschendorfer Verein 7 auf einen Streich wünscht allen 
Kiddies eine spannende und schöne Ferienzeit mit vielen tollen 
Erlebnissen und den Eltern oder Omas und Opas einen erhol-
samen Urlaub. 
Auch wir machen eine kleine Sommerpause, aber am 9. August 
stehen wir wieder für euch bereit. Gefeiert wird im Gemeinde-
garten Wünschendorf ab 16 Uhr ein Nachbarschaftsfest. 
Wir laden euch ganz herzlich zu einem bunten Nachmittag mit 
Kinderspielen ein, die vielleicht etwas aus der Mode gekommen 
sind. Unsere Bläservereinigung spielt ab 17 Uhr sommerliche 
Melodien.
Für das leibliche Wohl sorgt jeder selbst. Ein *Tischlein deck 
dich* steht bereit, jeder darf gern was mitbringen und das große 
Verkosten kann beginnen. 
Bis dahin ... habt ne tolle Zeit ... 
eure Bläservereinigung Wünschendorf und die 7streiche

Interessengemeinschaft
Kultur für Berga/Elster

„Nach der Jugendweihe ist vor der Jugend-
weihe“ – dies bleibt unser Motto. 
Denn nach der diesjährigen vierten erfolg-
reichen Feierstunde im Klubhaus Berga sind 
die Vorbereitungen für die Jugendweihe 2025 bereits in vollem 
Gange. Sie wird am 17. Mai stattfinden. 
Näheres erfahren die Eltern der 8. Klassen am 12.08.24 zum 
Elternabend.

Wir freuen uns, auch im kommenden Jahr unser Projekt „Kabarett 
im Klubhaus“ weiterführen zu können. Voraussichtlich Ende 
März 2025 wird das „FKK“ (Freie Kabarett Kultur) aus Leipzig mit
ihrem Programm „Die fabelhafte Welt der Amnesie“ unsere 
Lachmuskeln wieder strapazieren. Im Mai diesen Jahres hatten 
sie bereits die Welt der Therapie in unserem Klubhaus recht 
erfolgreich „beleuchtet“. Genauere Informationen folgen in einer 
der nächsten Ausgaben des Amtsblattes.

Anbei möchten wir uns herzlich bei Herrn Manfred Fischer be-
danken für seine Initiative beim Bänkebau in unserem Stadtwald. 
Kurz nach dem Hinweis von Frau Kaiser auf einen wunderschö-
nen Platz mit Ausblick auf Berga, hatte er nicht lang überlegt 
und zimmerte zusammen mit seinem Schwager genau an dieser 
Stelle zwei große Bänke. Wer findet „Fischers Ruh“?

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

78. Folge

Fortsetzung – Handwerk

Das Bergaer Handwerk ist nachweislich viel älter als die Hand-
werksprotokolle, die auf uns gekommen sind.
Es gab die Beutler, Böttcher, Schmiede, Zimmermänner, Lein-, 
Woll- und Zeugweber, Schuhmacher, Fleischer, Glaser, Nagel-, 
Huf- und Waffenschmiede, die Nadler, die Bäcker, die Drechsler, 
die Gürtler, die Klempner- und Laternenbauer, die Maurer, die 
Sattler/Riemer, die Schneider, die Seiler, die Tischler und die 
Wagner. Organisiert waren sie von früher Zeit an in den verschie-
denen Zünften. Der älteste Beleg, also schriftlich festgehalten, 
ist ein Zunftbuch vom Jahre 1656 an, aus Berga.

Eingeschrieben sind hier die Meister, teils auch Ein- und Aus-
schreibungen der Lehrlinge der Innungen der Böttger, Fleisch-
hauer, Zimmerleute, Nagel- und Hufschmiede aus Berga und 
umliegenden Orten:
Adam Weißiger HuffSchmiedt dießer Zeit Obermeister zu Ber-
ga, Michel Jäger Böttiger Zu Berga, Martin und Simon Rögner 
FleischHauer zu Berga, Veit Pensolt Zimmerman Zu Berga, Paul 
Guffer Ein Schmiedt Zu Berga, Hanß Wäßer Böttiger zu Berga, 
Hanß Guffer Böttiger Zu Berga, Michel Kießling Zimmerman Zu
Berg(a), Christoph Stieffel FleischHauer Zu Berga, Hanß Geßner 
Schmiedt Zu Zickra, Mattheus Lanitz Schmied Zu Culmitzsch, Mi-
chel Mockis Zimmerman Zu Obergeißendorf, Christoph Heusch-
kel Zimmerman Zu Marckersdorff, Michel Krügenherd Zimmer-
man Zu Clodra, Georg Schumann Zimmerman Zu Marckersdorff.

Mitlerweile hat der Heimatverein Berga insgesamt 3 Hefte, das 
Bergaer Handwerk betreffend, herausgegeben (die Jahre ab 
1656 bis 1862 betreffend). Sicher war der Umfang der Original-
handwerksbücher früher viel größer, doch einen großen Verlust 
an schriftlichem Material hat der große Stadtbrand von 1842 
gebracht, da damals das alte Rathaus, wo sich sicher ein Archiv 
befand, auch ein Raub der Flammen wurde. Wenn wir heute 
noch Handwerksbücher aus der Zeit vor jenem Brand in der 
Hand halten, dann aus dem Grund, dass sich diese Exemplare 
jeweils bei den Handwerksmeistern in deren Handwerksladen 
befanden und somit vor dem Feuer gerettet werden konnten.
Ein weiterer Verlust an schriftlichen Unterlagen über die Stadt 
und somit auch über das Handwerk brachte manche große Alt-
stoffsammelaktion zu DDR-Zeit.
Die vielen Familiennamen, welche in den Unterlagen erwähnt 
sind, sind auch heute für Familienforscher von Wert und Be-
deutung.

*
Im Jahr 1655 wird eine Zwangsehe geschlossen! Am 8. Sonntag 
nach Trinitatis (5.8.) 1655 früh vor der Predigt wurde Georg Ille, 

Mein Heimatort
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in Diensten beim Angermüller, er ist Hausgenosse des Pfarrers, 
getauft 28.3.1632, und Margaretha Hermann, „dazumal bey dem 
AngerMüller, Adam Hermann (in) Diensten, da sie miteinander
in Unzucht gelebt haben“. Als Kind ist nur Maria genannt, die 
1655, 4 Wochen nach der Hochzeit geboren wurde, starb als 
Wochenkind bereits am 17.9.1655.
Eine Kirchenbußen – 1 aßo (altes Schock – 1 Schockgroschen) ist 
Hans Forberg in Eula auferlegt, weil er am Jubelfest 1655 sich 
erlaubt hat, zu arbeiten und ... hierbei ist auch zu gedenken dass 
zwar Georg Ille, des Müllers Knecht (siehe oben) auch 6 aßo Kir-
chenbuße wegen der an seiner Frau im ledigen Stand begangene 
Schwängerung entrichten sollen, wofür sein Schwiegervater 
Michel Herrmann in Untergeißendorf gut gesagt hat, solches aber 
zur Zeit noch nicht geschehen, und ist auf Vorbitte von denen 
Herren Superintendenten bei 3 aßo gelassen worden, so Michel 
Herrmann zu bezahlen auf sich genommen hat.
Im Jahr 1657 werden der Stadt Berga ihre alten Privilegien von 
1477 und 1491 erneuert durch Befehl des Herzog von Sachsen.

Bannmeile − Die Statuten der Stadt nennen 10, dem Stadtherrn 
untertane Dörfer, die das Bier im Stedtlein kaufen müssen (Bann-
meile). Wie unsicher die Ausmessung dieser „Meile“ war, geht 
daraus hervor, daß für die Ausmessung ganz verschiedene Be-
stimmungen gegeben wurden. Im Altenburgischen werden 45
Gewende zu je 60 Ruthen, die Ruthe zu 7 und ¼ Ellen genannt. In 
anderen Fällen werden 60 Gewende zu je 60 Ruthen, die Ruthe zu 
7 und ½ Ellen genannt, ferner 1500 Ruthen, dann 2000 achtellige 
Ruthen oder 16000 Dresdner Ellen gerechnet.
Diese Maßangaben schwanken nach heutiger Rechnung zwi-
schen rund 9 und 15 km. Anderweitig gehen die Rechtsauffassun-
gen über die Bannmeile dahin, dass dieses Bannrecht nur soweit 
reicht, als sich die Befugnis des Landesherrn bzw. Grundherrn 
erstreckt, wie es auch in Berga gehandhabt wurde.

Das Wetter − Es fiel vom Februar bis zum 12. April 1657 weder 
Regen noch Schnee, obwohl der Himmel stets bewölkt und trübe 
war. Daher entstand Trockenheit und Dürre. Vom 2. Weihnachts-
feiertag schneite es ununterbrochen bis zum 2. Februar 1658 
fort, wodurch auf den Straßen und Wegen kein Fortkommen war.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Vogtlandwerke gGmbH:
 „Meine Stimme zählt“ erhält den zweiten 

Hauptpreis beim Thüringer Demokratiepreis
„Meine Stimme zählt“ ist eine Projektreihe der Vogtlandwerke 
gGmbH, begleitet und durchgeführt von Elisabeth Hieke und 
René Markert (Pädagogische Leitung), mit dem Ziel politische 
Bildung für Menschen mit Behinderung zu ermöglichen und vor-
anzutreiben. Gefördert wurde dieses Konzept durch das Bundes-
programm Demokratie leben des BMFSFJ und das Landespro-
gramm DenkBunt des TMBJS, welche Vorhaben für Demokratie, 
Toleranz und Weltoffenheit unterstützen.

Dieses bundesweit einzigartige Demokratieprojekt für Menschen 
mit intellektuellen oder psychischen Beeinträchtigungen in Werk-
stätten verdeutlicht, dass Demokratie ein unveräußerliches Recht 
ist und auch Menschen mit Behinderung aktiv an der Gestaltung 
der Gesellschaft teilhaben können. Dieser Gedanke wird von der 
Partnerschaft für Demokratie in Stadt und Landkreis Greiz (PfD) 
nicht nur unterstützt, sondern wurde auch für den renommierten 
Thüringer Demokratiepreis vorgeschlagen.

Die Vogtlandwerke gGmbH belegten mit der Projektreihe 
„Meine Stimme zählt“ den zweiten Hauptpreis beim Thüringer 
Demokratiepreis. Am 23.05.2024 wurde diese Anerkennung 
bereits zum zehnten Mal an Einzelpersonen, Vereine, Initiativen 
und andere, die sich couragiert zivilgesellschaftlich einsetzen, 
verliehen. Die Ausgezeichneten setzen sich in besonderem Maße 
für Vielfalt und demokratische Teilhabe, für die Förderung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts und gegen diskriminierende 
und antidemokratische Einstellungen, für die Unverletzlichkeit 
der Würde des Menschen und gegen Antisemitismus und Ras-
sismus u.a. in Kita, Schule, am Arbeitsplatz und der Freizeit ein.

Mit ihrem Engagement unterstreichen die Vogtlandwerke die 
Bedeutung von Ermächtigung und Inklusion für Menschen mit 
Behinderungen. Sie demonstrieren eindrucksvoll, dass politi-
sche Teilhabe ein grundlegendes Recht ist, das unabhängig von 
körperlichen oder intellektuellen Fähigkeiten allen Menschen 
zusteht.

Die Volkshochschule Greiz startet NEU 
mit der VHS SeniorenAkademie

Die VHS SeniorenAkademie bündelt Angebote speziell für Se-
niorinnen und Senioren sowie Junggebliebene ab 55 Jahren.
Die vielfältigen Kursangebote sind speziell angepasst und kon-
zipiert, so dass neben der Bildung auch das soziale Miteinander 
nicht zu kurz kommt. Gemeinsam – nicht einsam! ist dabei ein 
Leitspruch.
Von Kunst und Kultur über digitale Kompetenz bis hin zu Ge-
sundheits- und Fitnessprogrammen – bei uns finden Sie Kurse, 
die Ihren Interessen entsprechen.
Die VHS SeniorenAkademie – Weil Bildung keine Altersgrenze 
kennt!

Um diese spezielle Seniorenangebot auch in Berga-Wünschen-
dorf und Umgebung aufbauen zu können, suchen wir u.a. für 
folgende Kurse versierte Kursleiterinnen und Kursleiter auf Ho-
norarbasis:
– Seniorengymnastik − Kraft- und Beweglichkeitstraining 
 für Senioren
– Gedächtnistraining für Senioren: Rätsel und Gehirnjogging
– Gesundheitsbildung und Gesprächsrunde für Senioren
– Aktiv und fit durch Erlebnistanz
– Qigong, Yoga, Pilates, Venengymnastik, Intervallfasten
– Nähkurse
– …

Für eigene Kursideen sind wir auch offen.
Interessierte können sich unter www.kvhs-greiz.de, per E-Mail: 
verwaltung@kvhs-greiz.de oder auch telefonisch: 03661/ 6280-0
melden.
Werden Sie Teil unseres Engagements für lebenslanges Lernen 
und helfen Sie dabei, unsere Gemeinschaft zu bereichern.

Sonstige Mitteilungen

Kreisvolkshochschule
Greiz
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Danksagung
 
Gedanken − Augenblicke,
sie werden uns immer an Dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen
und Dich nie vergessen lassen.
 

Bernd Franke
 
Wir sagen „Danke“ an alle, die an uns 
gedacht haben.

 
Unser besonderer Dank gilt 

– dem Hospitz Werdau
– dem Pflegeteam der Seniorenwohnanlage in Neumühle
– dem Pflegedienst Marion Fröhlich in Berga
– der Gärtnerei Rödel in Neumühle
– dem Bestattungshaus Roßmann

 
In stiller Trauer
seine Ehefrau Liane mit Familie

Neumühle, im Juli 2024

M";:W::W.tiestattung-franclie.cle 

Ehrliche Beratung 

von Mensch zu Mensch. 

Wir empfehlen nur 

das, worauf wir 
selbst vertrauen. 

Bestattungshaus Francke e.K.
           Puschkinstraße 5

07980 Berga-Wünschendorf

Tag und Nacht erreichbar
Telefon (03 66 23) 2 05 78

Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen,
bleibt doch voll Trauer unser Herz,

Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Viel zu früh mussten wir Abschied nehmen von

* 22.01.1962 † 10.06.2024

Ehefrau Rosi
Mutter Wera

sowie alle Angehörigen

Wolfsgefärth, im Juni 2024

Wir möchten uns auf diesem Wege für die zahlreichen
Beweise aufrichtiger Anteilnahme bedanken. Unser
Dank gilt auch den Mitarbeitern des SRH
Waldklinikum Gera für die langjährige Betreuung.

Steffen Herrmannsdörfer

In stiller Trauer



Ausgabe 11 · Seite 18

Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   03 66 03/73 30 26

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07980 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   03 66 03/73 30 26

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Danksagung
Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.
Er fehlt uns sehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, 
die uns niemand nehmen kann.

Nachdem wir von unserem lieben

Günther Engelhardt
* 31.10.1928                         † 20.05.2024

Abschied genommen haben, möchten wir uns für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Praxisteam Dr. med. S.Varadi für die jahrelange Betreuung, den 
Mitarbeitern von „Marions Pflegedienst“ für die Pflege, dem Pfarrer Christof Schulze für die schöne 
Rede und tröstenden Worte zum Abschied, dem Blumengeschäft „pusteBlume“ in Berga für die 
liebevoll gestalteten Blumengebinde und dem Bestattungsunternehmen Roßmann für die hilfreiche 
Unterstützung.

In stiller Trauer
deine Ehefrau Inge
deine Kinder Roland mit Kerstin und Christine mit Michael
deine Enkel Ronny mit Kerstin, Karolin mit Harry, Mandy mit Maik und Marcel mit Isabell
deine Urenkel Luca, Jonas, Emilia, Leonie und Mathilda
im Namen aller Anverwandten

Wernsdorf und Zeulenroda, im Juni 2024

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz
Inh. Brigitta Majer

Telefon: 036482 / 30779

 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr

 Donnerstag: Ruhetag

  Freitag:  Ruhetag

 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr

 oder nach Vereinbarung

Wir

haben

für

Sie

geöffnet:

Amtsblatt 
der 

Stadt 
Berga-

Wünschen-
dorf 

lesen – 
informiert 

sein!

KLEINANZEIGEN
Ferien-/Gästewohnung in 
Wünschendorf Ortsmitte zu 
vermieten. 
www.ferienwohnung-goll-
hardt.de, Tel.: 0173/8968377

Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 18 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung

Bahnhofstr. 5 · 07980 Berga-Wünschendorf · info@haushaltsaufloesung-haeberer.de 
Tel. 0162/7427116 · www.haushaltsaufloesung-haeberer.de
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Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30

kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

      Ab sofort nehmen wir Bestellungen für

       Kalender aller Art   und

      Kalenderkärtchen  für 2025

     mit Firmeneindruck  entgegen.

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.deAutomobile GmbH & Co. KG

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Kraftstoffverbrauch: 5,5 l/100 km (komb.), CO₂-Emissionen: 125 g/km, Energieeffizienzklasse: B, 
Schadstoffklasse: Euro 6d-TEMP, Feinstaubplakette: 4 (Grün)

23.100,- €
Ford Kuga Vignale

EZ 05/2020, 35.500 km, Super E10 95, Super 95, 110 kW (150 
PS), 1496 cm3, Schaltgetriebe, Obsidan Schwarz Metallic, 
nächste HU-Prüfung 06/2025, scheckheftgepflegt, 3 Zylin-

der, Front Antrieb, 6-Gänge, Nichtraucherfahrzeug, DAB-Radio, Tagfahrlicht, Radio, beheizb. Lederlenkrad, 
schlüssellose ZV, ESP, Isofix, Spurhalteassistent, Fernlichtassistent, Kopfairbag, Spoiler, ABS, Sitzheizung 
hinten, Sportsitze, teilb. Rücksitzbank, Berganfahrassistent, volldigitales Kombiinstrument, Sprachsteu-
erung, Innenspiegel automatisch abblendend, elektr. Fensterheber, Einparkhilfe Sensoren hinten, Bord-
computer, Armlehne, Einparkhilfe Sensoren vorne, Fahrerairbag, Seitenaibag, Sitzheizung, Einparkhilfe 
Kamera, Verkehrszeichenerkennung, Head-up Display, Navigationssystem, Klimaautomatik, u.v.a.m.

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Tschirma 38 · 07980 Berga-Wünschendorf · Tel.: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Garten- und Landschaftsbau
☛		Malerarbeiten 

☛		Fassadenanstriche 
☛	 Trockenbau u.v.m.

JETZT 
NEU:



Ausgabe 11 · Seite 20

Dachdeckermeister René Fleischmann
Gebind 3 | 07980 Berga-Wünschendorf
Tel.: 03 66 03 / 8 82 20 | Funk: 01 71 / 73 78 779
E-Mail: info@fleischmann-bedachung.de

Wünschendorf

UNSERE LEISTUNGEN:
➤ Dacheindeckungen in: 
 Dachstein, Ziegel, Schiefer, Schindeln
➤ Flachdachabdichtungen
➤ Asbestsanierung
➤ Solar-PV-Anlagen
➤ Zimmerei, Carports, Vordächer
➤ Klempnerei
➤ Gerüstbau

Alles fresh.

Gleich Termin 
vereinbaren

lnes Gollhardt · Poststraße 10 · 07980 Berga-Wünschendorf
Telefon: 03 66 03 / 64 70 74 · Handy: 01 73 / 8 96 83 77 · ines.gollhardt@t-online.de
POSTAGENTUR • LOTTO • Schreibwaren • Schulbedarf • Geschenkartikel • Spielwaren 

Zeitungen u. Zeitschriften • Fahrräder und Zubehör • leguano Barfußschuhe 
Fahrradreparaturen • BIOMARKT IM GESCHÄFT

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag
9 − 12 Uhr und 14 − 17 Uhr
Samstag 9 − 11 Uhr
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65.8 23 31-30 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1-RAUM-WOHNUNG
EINBAUKÜCHE INKLUSIVE!
Elsterberger Str. 23 / 1. OG
Gera Lusan / 32,42 m²

◼ Bezugsfer t ig, helles Wohnzimmer, 
 Küche mit EBK, Schlafnische, 
 modern gef liestes Bad mit Badewanne 
 und WM-Anschluss, Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 170,62 € (zzgl. 90,78 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1978, 87 kWh/(m²a), C, Fe rnwärme

3-RAUM-WOHNUNG
ERSTBEZUG NACH SANIERUNG!
Wiesestr. 238 / 2. OG
Gera Debschwitz / 62,4 m²

4-RAUM-WOHNUNG
GROSSZÜGIGER GRUNDRISS!
Rudolstädter Str. 24 / 1. OG
Gera Lusan / 82,03 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, Balkon, Küche 
 mit Fenster, modern gef liestes Bad 
 mit Badewanne, WM-Anschluss im 
 Flur, Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, 
 Haltestelle ÖPNV, Kita, Schule, 
 Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 434,76 € (zzgl. 246,08 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1977, 83 kWh/(m²a), C, Fe rnwärme

◼ Sanier t, gef liester Balkon mit 
 Blick  ins Grüne, Küche mit Fenster, 
 Tageslichtbad modern gef liest 
 mit Badewanne, Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, Kita

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 393,12 € (zzgl. 165,36 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1960, 82 kWh/(m²a), C, E rdgas

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag 16 – 19 Uhr • Dienstag 9 – 12 Uhr

Mittwoch 16 – 19 Uhr
Donnerstag 9 – 12 Uhr und 16 – 19 Uhr
Freitag 9 – 12 Uhr • Samstag 9 – 16 Uhr

Sonntag GESCHLOSSEN

Ganzheitliche Beratung und umfassender Service. Für Sie.

Alles unter 
einem Dach.

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 
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BIS ZU 2.000,-€ NACHLASS* 

*Auf die UVP Hersteller. **Aktion befristet bis 31.07.2024. Beide Aktionen 

nicht untereinander und mit anderen Aktionen kombinierbar. 

*
Standort Gera
Hinter dem Südbahnhof 11a 
07548 Gera | (0365) 257 658 78

Standort Weida
Markt 14
07570 Weida | (0365) 257 658 78

WWW.EBIKE-GERA.DE

0%-FINANZIERUNG BIS 36 MONATE**

Neueröffnung

Ich, Jeremy Kanzler (25 J.), eröffnete am 01.07.2024 
mein Kosmetikstudio „Glücksgefühl Wellness und 
Beauty“ in Berga-Wünschendorf. Ich habe zahlreiche 
Ausbildungen in den Fachbereichen „Ärztlich geprüfte 
Fachfußpflege und Fachkosmetik“. Biete aber nebenbei 
auch noch Massagen aller Art im Bereich Entspannung 
sowie Nageldesign an. 
Ich bin gelernter Gesundheits- und Krankenpflegehelfer 
und wohne schon seit ca 15 Jahren in Berga. 
Ich biete jeden Freitag „Mobile Fußpflege“ in und um 
Berga-Wünschendorf an. Für Preisabfragen und/oder 
Terminvereinbarungen kann man mich gerne täglich 
von 8 Uhr bis 18 Uhr auf meinem Geschäftstelefon 
erreichen: 036623 229478 sowie Handy 0176/76707318
oder gerne auch persönlich in der Schloßstraße 7 in 
Berga-Wünschendorf.

Schloßstraße 7
07980 Berga-Wünschendorf


